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König Ludwig von Bayern l
Eine erschütternde Kunde durchlief am Pfingstmontag

ganz Deutschland ganz Europ König Ludwig vonBayern und sein Leibarzt Obermedizinalrath von Gudden
sind todt Die Schrecken ohne Ende der letzten Tage
haben einen furchtbaren Abschluß ein Ende mit Schrecken
gefunden Die Sympathien des deutschen Volkes werden
durch diese entsetzliche Schlußkatastrophe noch mehr erweckt
und dem unglücklichen Romantiker auf dem Königsthrone
zugewendet Man darf nicht vergessen daß außer dem
deutschen Kaiser selbst König Ludwig II von Bayern der
gekannteste der populärste und beliebteste Monarch auch
außerhalb der Grenzen seines Landes war Man darf
nicht vergessen daß König Ludwig sich als patriotischer
deutscher Fürst in entscheidenden Stunden gezeigt hat daß

wenn er gefehlt er eigentlich nur zu seinem und seiner
Familie Nachtheil gefehlt hat und gefehlt im Interesse
idealer Bestrebungen der Künste und Wissenschaften sür
welche jeder Deutsche stets Herz und Sinn offen hat

Für den unglücklichen König ist die Krisis nunmehr
beendet Ihm ist der Tod die beste Erlösung Erlösung
entweder von einer Krankheit die schlimmer ist als der
Tod oder Erlösung von einer Pein deren nagende Furcht
barkeit Shakespeare im König Lear geschildert hat

Hoffen wir daß die Krisis in Bayern mit dem schreck
lichen Ende des Königs auch wirklich ihr Ende gefunden
habe und nicht erst einen neuen Anfang

Ueber die Katastrophe liegen bisher folgende Nach
richten vor

Tiefe Trauer lagert über der bayerischen Hauptstadt
Der Bann der Gleichgiltigkeit ist gebrochen allerorten
erregte Gruppen Ansammlungen von jammernden Menschen
berittene Geusdarmen und Estaffeten jagen durch die
Straßen Hofequipagen holen die Minister und die Staats
räthe in srühester Morgenstunde zum Konseil Von allen
Thürmen hallt Trauergeläute Die Fahne der Wittels
bacher auf dem königlichen Palais steht auf Halbmast

Der Prinzregent Prinz Luitpold ist schon früh 6 Uhr
mittels Extrazuges nach Schloß Berg zur Leiche seines
königlichen Neffen geeilt Um 9 Uhr versammelten sich
sämmtliche Minister beim Minister des königlichen Hauses

v Crailsheim
Die Zeitungen gaben Extrablätter die reißend Absatz

fanden
Niemand weiß weitere Details über das tragische Ende

des Monarchen Man erfährt nur daß König Ludwig
in der letzten Zeit sich stark mit Selbstmordgedanken ge
tragen und selbst einige rechtzeitig vereitelte Versuche ge
macht hat Man entfernte natürlich Alles womit der
König sich hätte Verletznngen zufügen können Er ver
langte schon in Hohenschwangau fortgesetzt nach Gift und
sprach wiederholt von der Absicht sich aus der Höhe
des Schlosses herabzustürzen

In der Nacht vor seiner Abreise verlangte er den
Thurm von Schwanstein zu besteigen die Kammerdiener
fanden angeblich den Schlüssel nicht bis Professor
v Gudden eingetroffen war

Gudden bat den König lange und eindringlich ihm
nach Schloß Berg zu folgen Schweigend hörte König
Ludwig zu wandte sich dann mit plötzlicher Wendung zu
dem Irrenarzt mit den Worten Sie kenne ich sehr wohl
im Jahre 1872 habe ich Sie zum Direktor gemacht mir
verdanken Sie Alles Sie sind übrigens gar kein Deut
scher sondern ein Schweizer der übrige Theil der Rede
des Königs entzieht sich der Wiedergabe erklärt aber
vielleicht einigermaßen die Jdionsynkrasie des Monarchen
gegen Gudden dessen Gutachten über seinen Geisteszustand
er wohl gekannt haben muß

Der König folgte dann wie er betonte freiwillig und
nach eigenem Belieben der Einladung die Equipage nach
Berg zu besteigen Der König saß allein in einem vier
spännigen Wagen auf dem Bocke ein Wärter neben dem
Wagenschlag ritt ein Stallmeister Dem königlichen Wagen
vorauf fuhren die beiden Ministerialkommissäre die Aerzte

und das Hilfspersonal folgten
In Seeshaupt begrüßte der König während des Pferde

wechsels mehrere Personen vom Wagen aus und ließ sich
von der ihm bekannten Gastwirthin ein Glas Wasser
geben Der König sah schwerleidend aus sein Gesicht
war aschfahl sein Blick unstät Die Fahrt schien ihn all
mälig zu beruhigen

Bei der Ankunft in Berg wo natürlich alle nur denk
baren Vorsichtsmaßregeln getroffen waren und u A auch
der Park auf s Sorgfältigste abgesperrt war blieb er die
erste Zeit ziemlich apathisch später schien wirkliche Be
ruhigung und Gefaßtheit einzutreten Doch das war alles
nur scheinbar wie das grauenhaste Ende des armen Königs
beweist

Sonntag Abend etwa 6 Uhr rüstete der König sich
zum Spaziergang das Souper war auf 8 Uhr vom
König selbst bestellt Während des Spazierganges war
der König recht liebenswürdig doch mißfielen ihm die
Wärter die fortgeschickt wurden Der König ging dann
mit Gudden schnurstracks zum See denn die bei ihm
gefundene stehen gebliebene Uhr weist aus 7 Uhr 5 Minuten
Was weiter zwischen den Beiden vorgegangen ist darüber
wird für ewig Geheimniß walten Als die Schloßbewohner
den König gegen halb 9 Uhr vermißten begab man sich
auf die Suche Röcke und Schirme und Hüte leiteten
auf die Spur das Suchen im Wasser währte bis 11 /z
Uhr Der Kellerosftzial Ritter fand nahe dem User in
seichtem Wasser Gudden und etwa Meter weiter den König
in etwa mannstiefem Wasser beide noch schwache Lebens

zeichen von sich gebend 6 8 Mann von der Bedienung
trugen den schweren Körper ins Schloß er wurde dort
von Dr Müller untersucht und Nachts 12 Uhr sein wie
des Aizres Tod konstatirt Die ganze Sachlage deutet
darauf hin daß zwifchen dem König und seinem Begleiter
ein schwerer Kamps stattgefunden hat Aus Bodenspuren
zu schließen wurde Gudden vom König der beide Röcke
abgeworfen hatte nach heftigem Kampfe untergetaucht und
im Gesicht mit Fingernägeln verwundet Der König
scheint in den See gesprungen Gudden ihm nachgeeilt zu
sein um ihn zu retten

Von Schloß Berg sendet man der Fr Ztg folgendes
Stimmnngsbild Die Flagge auf Schloß Berg weht halb
mast es regnet unaufhörlich der See sieht trübtraurig
darein Von den Nachba rorten sammelt sich allmälig
das Publikum Bauern und Städter der verstorbene
König den ein Schwärm von Menschen umsteht
liegt aufgebahrt in einem Zimmer des ersten
Stockes ganz unverändert wie im Leben Er ähnelt dem
allbekannten Bilde mehr als man glaubt In einem
Nebenzimmer ist Dr v Gudden aufgebahrt sein Gesicht
zeigt Risse und an den Seiten wie es scheint blaue
Flecke Spuren des Kampfes denn daß ein Kampf dieser
grauenvollen Katastrophe vorausgegangen ist nahezu
zweifellos

Da der Park und der See den Tod des Königs und
des Arztes für immer mit Duukel umhüllen werden fo
bleiben für Aufklärungen über den Hergang nur Ver
muthungen die sich mehr oder weniger auf Anhaltspunkte
stützen können Die Annahme daß dem König Gewalt
geschehen sei wird ein für allemal ausgeschlossen bleiben
da alle Umstände gegen sie sprechen So bleiben nur
zwei Fälle übrig entweder der König hat sich das Leben
nehmen wollen und Dr Gudden hat bei dem Versuch
das zu hindern und den König zu retten das seinige ein
gebüßt oder aber der König hat den Dr Gudden ertränken
wollen und istdabei mit zu Grunde gegangen Bekanntlich
wenden Irre ihre Wuth vornehmlich gegen ihre unmittel
bare Umgebung in der sie ihre Pciniger erblicken wissen
aber dabei Listen anzuwenden Verstellungen u s w wie
sie kaum Vernünftigen möglich sind Dr Gudden hat sich
offenbar durch die scheinbare Ruhe und Freundlichkeit des
Königs täuschen lassen denn sonst würde er wohl vor
sorglich die Wärter statt sie fortzuschicken instruirt haben
sich zwar den Blicken des Königs zu entziehen aber stets
in der Nähe zu halten Wäre dies geschehen so hätte
die Katastrophe nimmer einen so traurigen Ausgang
nehmen können Wie gestört auch der Geist Ludwigs II
gewesen ist so viel Licht und Willenskraft muß doch noch
vorhanden gewesen sein daß der König den Entschluß
zum Selbstmord fassen und ausführen konnte

Das Nothwendigste und Dringendste im Interesse der
Ruhe des Landes ist volle Klarheit über die Vorgänge
die zur Einsetzung der Regentschaft und zur Entmündi
gung des Königs geführt haben Mögen die Details
noch fo fchlimmer Art sein schlimmer wäre eine durch
Geheimhaltung begünstigte Legendenbildung über die Aktion
der Regierung Zahlreiche Mittheilungen die ans Bayern
in den letzten Tagen eingegangen sind offenbaren ein ge
wisses Mißtrauen das beseitigt werden muß da es sonst
durch den Selbstmord des Königs eine Steigerung er
fahren könnte welche die Ruhe des Landes bedrohen
würde Nicht nur die Kammer auch das Volk muß er
fahren wie es mit dem König stand daß und warum es
eine traurige vom Staatswohl geforderte Nothwendigkeit
war ihm die Zügel der Regierung aus den Händen zu
nehmen Das war schon die Forderung weiter Kreise vor
dem tragischen Abschluß der Katastrophe sie wird sich nach
derselben steigern und ausdehnen

Ueber den Geisteszustand des Königs soll für die
Kammern ein fo reiches und feinem Inhalte nach entsetz
liches Material worunter zahlreiche Briefe des Königs
vorliegen daß sie ein moderner Sueton kaum gräßlicher
erfinden könnte Das den Kammern zu Gebote gestellte
Material bildet ein riesiges Konvolnt Eine große Rolle
spielen in demselben des Königs Chevauxlegers Auch
das Verhalten des Königs der Ministerial Delegation ge
genüber wird als Beweis angeführt Ludwig II gab
außer dem schriftlichen Befehl noch mündliche Ordre den
Ministern je ein Auge auszustechen und die Minister
schwebten einen Augenblick in Gefahr Das Letztere wird
durch eine Aeußerung bestätigt die der Minister von
Crailsheim einem Korrespondenten der Wiener Presse
gegenüber gemacht hat Der Minister sagte nämlich Ich
kann nur wiederholen daß die Mittheilungen königliche
Befehle hätten das Leben der Staatskommission bedroht
vollkommen authentisch sind Aus s Blut peitschen

blenden und dergleichen soll ausgesprochen worden sein

Das Gutachten der eidlich über den Gesundheitszustand
König Ludwigs vernommenen vier Aerzte vom 8 Juni
ist am Montag amtlich veröffentlicht worden Der Tenor
desselben lautet Wir erklären einstimmig

1 Se Majestät sind in sehr weit vorgeschrittenem
Grade seelengestört und zwar leiden dieselben an jener
Form von Geisteskrankheit die den Irrenärzten aus Er
fahrung wohlbekannt und als Paranoia Verrücktheit be

zeichnet wird
2 Bei dieser Krankheitsform ihrer allmäligen und

fortschreitenden Entwickelung und schon sehr langer über
eine größere Reihe von Jahren sich erstreckenden Dauer
ist Se Majestät unheilbar und nur noch ein weiterer
Versall der Geisteskräfte sicher in Aussicht

3 Durch die Krankheit ist die sreie Willensbestimmung
des Königs vollständig ausgeschlossen und ist derselbe als
verhindert an der Ausübung der Regierung zu betrachten

welche Verhinderung nicht nur länger als ein Jahr son
dern die ganze Lebenszeit andauern wird

gez Gudden Hagen Grashey Hubrich
Die Gutachten der ärztlichen Autoritäten divergiren

wie es scheint ganz bedeutend Ein Extrablatt der Mün
chener Westendzeitung bringt als positiv die Mitthei
lung der langjährige Leibarzt des Königs Dr v Schleiß
habe in Füssen öffentlich erklärt der König sei nicht
geisteskrank Dr v Schleiß ist jedenfalls verpflichtet
diese Veröffentlichung seinerseits öffentlich entweder zu de
mentiren oder zu bestätigen Neben dem vorerwähnten
Gutachten der hohen psychiatrischen Autoritäten soll auch
ein der Kammer vorzulegendes Gutachten des Dr von
Schleiß eingereicht worden sein Aus der Thatsache daß
dieses Gutachten in der Presse nicht erwähnt worden darf
man wohl schließen daß es von der apodiktischen Form
der übrigen Gutachten erheblich abweicht

Dienstag Vormittag ersolgte in ganz Bayern die Ver
eidigung des Heeres In München sand durch den Stadt
kommandanten General Wirthmann und den Garnison
auditeur die Vereidigung sämmtlicher mit Fahnen und
Standarten ausgerückten Garnisonstruppen zur Treue gegen
König Otto I und den Reichsverweser Prinzen Luitpold
statt Die Generalität leistete den Eid in die Hände des
Letzteren

Das von dem Prinz Regenten erlassene Thronsolge
und Regentschasts Patent lautet Im Namen Sr
Majestät des Königs Bayerns königliches Haus und
sein in Glück und Unglück treu zu ihm stehendes Volk ist
vom schwersten Schicksalsschlage getroffen Nach Gottes
unermeßlichem Rathschlnsse ist Se Majestät König Lud
wig II aus dieser Zeitlichkeit geschieden Durch diesen
das ganze Vaterland in schmerzlichste Betrübniß versetzen
den Todesfall ist das Königreich Bayern in der Gesammt
vereinigung aller feiner älteren und neueren Gebietstheile
nach den Bestimmungen der Versassungsurknnde ans Gruud
der Haus und Staatsverträge Unserem vielgeliebten Nef
fen dem Bruder weiland Sr Majestät Sr Königlichen
Hoheit dem Prinzen Otto jetzt Majestät als nächstem
Stammsolger nach dem Rechte der Erstgeburt und der
agnatisch linealen Erbfolge angefallen Da Allerhöchst
derfelbe durch ein schon länger andauerndes Leiden ver
hindert ist die Regierung Allerhöchstselbst zu führen so
haben Wir als nächstberufener Agnat nach den Bestim
mungen der Verfasfungsnrkunde in Allerhöchstdesselben
Namen die Reichsverwesung zu übernehmen Die nach
der Verfassung erforderliche Einberufung des Landtages
ist bereits verfügt Indem Wir im Namen Sr Majestät
des Königs die Reichsverwesung hiermit übernehmen ver
sehen Wir Uns zu allen Angehörigen der bayerischen Erb
lande daß dieselben Se Majestät den König als ihren
rechtmäßigen und einzigen Landesherr so willig als pflicht
mäßig erkenne und Allerhöchstdemselben und Uns als
dem durch die Versassung berufenen Regenten unverbrüch
liche Treue nnd unverweigerlichen Gehorsam leisten Da
mit der Gang der Staatsgeschäfte nicht unterbrochen werde
befehlen Wir daß sämmtliche Stellen und Behörden ihre
Verrichtungen bis auf nähere Bestimmung wie bisher nach
ihren Amtspflichten fortsetzen die amtlichen Ausfertigungen
von nun an im Namen Sr Majestät des Königs Otto
von Bayern wo solches vorgeschrieben ist erlassen bei
der Siegelung aber sich der bisherigen Siegel so lange
bis ihnen die neu zu fertigenden werden zugestellt werden
bedienen sollen Wir wollen alle Bediensteten an den von ihnen
geleisteten Versassnugs und Diensteseid besonders erinnert
haben und versehen Uns gnädigst daß alle Unterthanen
Sr Majestät dieser Unserer in tiefem Schmerz im Namen
des Königs an sie gerichteten Aufforderung in Treue
folgen

Gegeben München den 14 Juni 1886
Lnitpold Prinz von Bayern

Dr Frhr von Lutz Dr von Fäustle Dr von Riedel
Frhr von Crailsheim Frhr von Feilitzsch von Heinleth

Ungeheures Aufsehen erregt die vor dem Tode des
Königs erfolgte Verhaftung des Grafen Dürckheim
Montmartin Hauptmanns und Flügel Adjutanten des
Königs Wenn man den umlaufenden Gerüchten Glauben
schenken darf fo stand Dürckheim dem Versuche des kran
ken Monarchen noch im letzten Moment nach Ankunft
der Staatskommission den Schutz oder die Intervention
des Kaisers Wilhelm anzurufen nicht ferne Der Versuch
dürfte schwerlich zur Ausführung gelangt sein Nach
dem Vaterland soll der König geäußert haben Mir
ist nicht mehr zu helfen ich bin verrathen

Telegraphische Rachrichten
München 15 Juni Gestern Abend 8V Uhr fand

im Vorhofe des Schlosses Berg die Aussegnung der
Königsleiche statt welche darauf im Jnterimssarge
anf dem vierspännigen Leichenwagen nach München
überführt ward Von der Vorstadt Sendling aus es
kortirte das erste schwere Reiterregiment den Leichen
zVi der Nachts t Uhr Ätt Minuten hier anlangte
Die Leiche wird am Dienstag von Professor Rii
dinger fezirt und gegen Abend aufgebahrt Der Tag
der Beisetzung ist och unbestimmt wahrscheinUch
wird die Beisetznng am Sonnabend erfolgen Die in
Feldafing weilende Kaiserin Elisabeth von Oester
reich hatte einen vrachtvollen Kranz nach Schloss
Berg iibersandtEin Leitartikel der Neuesten Nachrichten bespricht in Aus
drücken tiefster Trauer das furchtbare Geschick eines so glän
zend veranlagten Monarchen der aas der Erhabenheit ideal
ster Anschauung in die furchtbarste Krankheit gestürzt sei
Gerade die Katastrophe beweise wie nöthig die Einsetzung der
Regentschaft gewesen sei wenn überhaupt anhängtiche Ver
ehrung und bayerische Königstreue noch Zweifel an der Noih
wendigkeit der stattgehabten Staatsaktion hegen konnten Den



Artikel schließt Vsr der Majestät des Tode verstummt eder
kleine Gedanke In reinen Himmelshöhen wohnt geläutert Lud
wigs unsterblicher Geist Die Herzergreisende Tragik vieles
herben Geschicks wird in aller Welt schmerzliche Trauer für
Bayern und sein Fürstenhaus erwecken

Dresden l4 Juni Der preußische General z D Graf
von Monts ist Hierselbst in Folge Schlagflusses gestorbeir

Rom 14 Juni Von gestern Mittag bis heute Mittag
kamen in Venüig 13 Erkrankungen und 9 Todesfalle m Bar
3 Erkrankungen und 2 Todesfälle vor

Konstantinopel 14 Juni An Stelle des verstorbenen
Justizministers Server Pascha ist Djevet Pascha zum Justiz
minister ernannt worden

Aus der Stadt und Umgebung
lDer Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
sHallesche Pfingstfeier Stets zum schönen

Feste Pfingsten zieht die Mutter mit dem Jüngsten und
der Vater mit dem Sohne nach des Waldes kühler Zone
um mit Anderen im Verein unter Menschen Mensch zu
sein Möglichst zeitig srüh halb sünse macht man sich
schon aus die Strümpfe alles gründlich zu genießen und
vom Fest nichts einzubüßen daß den Tag man vor sich
hat hinter sich den Wust der Stadt Sorglich that in
Stand man setzen was da nöthig znm Ergötzen Sonn
tags Nachmittags Gewänder neue Hüte Schleifen Bän
der Robe mit oul äs aris Hemisphären Parodie
Dann mit Stoffen für den Magen wird gefüllt der Kin
derwagen was zum Picknick nur mag dienen in dem Walde
dort im Grünen saure Gurken und auch Wurst nebst
dem Fläschchen für den Durst Ledig aller Alltagssorgen
wallt nun lustig in den Morgen in die prangende Natur
jeder Zögling der Kultur Wimmelnd an den Flußgesta
den aus des Berg s gewund nen Pfaden hin durch Feld
und Hain und Flur schwebt man auf der Freude Spur
Endlich angelangt am Ziele in des Waldes schatt ger
Kühle labt man sich am Lenzesodem und an manchem
würz gem Boodem der zum Beispiel uns erfrischt wo man
Würstlein warm auftischt Alsbald suhlt man sich erheitert
u die Brust sie wird erweitert jauchzt von Lebenslust ge
schwellt ihren Jubel in die Welt Durch den Wald weht
sanftes Rauschen manche Seele mag ihm lauschen und
verspüren leises Ahnen das an Göttliches will mahnen
Das stimmt sänftlich manch Gemüthe wo istein s indem
nicht blühte die uns ganz erfüllen heute Festtagsjubel
Pfingstsestfreude scheint die Sonne hell und warm wo
wär da Wohl Raum für Harm Horcht der Wald er
schallt von Liedern der Vöglein Gruß erwidern und was
auf so manchen Seelen lastet scheucht der Sang der Keh
len Darnach mag sich Durst einstellen auf nun zu des
Bierstoffs Quellen und es möge was dem Magen dien
lich Allen wohl behagen Manch ein guter Trunk mag
frommen allen Zechern wohlbekommeu wohlbekommen wie
das Fest Jedem bis zum letzten Rest Mälig geht der Tag
zu Ende mahnend daß man heimwärts wende sich von
all dem Festesjubel zu der Stadt geschäst gem Trubel
Und Jung und Alt mit Sang und Klang am Rande der
Natur entlang geschmückt mit grünen Reisern zieht heim
zu seinen Häusern Mutter aber mit dem Jüngsten auf
dem Arm meint seelenssroh Ja das war ein Fest dies
Pfingsten Ueber s Jahr sei s wieder so

k sDer Hallesche Turnverein feierte am ersten
und zweiten Pfingfttage unter reger Betheiligung der
Bürgerschaft und der Turngenossen von Nah und Fern
den frohen Tag seines 25jährigen Bestehens Am ersten
Feiertag Nachmittags zwischen 1 und 2 Uhr sand im
Restaurant Prinz Carl Empfang der auswärtigen
Turnvereine nm 3 Uhr Geleiten derselben nach der
städtischen Turnhalle auf dem Roßplatze statt Die Halle
selbst war auf das Sinnigste dekorirt und in derselben
eine große Tribüne errichtet auf welcher die geladenen
Ehrengäste unter ihnen Herr Oberbürgermeister Staude
Schulinspeltoren u s w Platz genommen hatten Nach
einem gelungenen Reigenausmarsch und den Freiübungen
geleitet vom derzeitigen Turnwart Herrn Herrmann
hielt nach dem Gesänge des Liedes Turner auf zum
Streite der derzeitige Vorsitzende Herr Architekt Stengel
eine begrüßende Ansprache Sodann entwickelte sich ein
reges turnerisches Leben in 7 Riegen wurde gezeigt was
der Mensch körperlich zu leisten im Stande ist Der
Verein zählt zu seinen Mitgliedern tüchtige Kräfte die
sich namentlich bei dem folgenden Kürturnen am Barren
und Reck bewährten Nachdem die Geräthe beseitigt über
reichten die ehemaligen Turngenossen aus den sechsziger
Jahren durch Herrn Eisenhändler Achilles ein pracht
und werthvolles rothseidenes Fahnenband mit in Gold
eingestickter Widmung Nachdem diese Dedieation an der
Vereinsfahne befestigt und der Vorsitzende dafür seinen
Dank abgestattet ergriff Herr cbürgermeister Staude
das Wort dankte für die freuuoliche Einladung und hob
den Werth der Turnkunst für körperliche Ausbildung her
vor und pries den gesunden kaiser und reichstreuen
Sinn der Turner die willig und gern eintreten gegen
innere und äußere Feinde des Vaterlandes In das am
Schlüsse der Ansprache ausgebrachte Hoch auf Se Ma
jestät den Kaiser stimmte Alles dreimal begeistert ein wo
raus stehend die Volkshymne gesungen wurde Zum
Schluß folgte ein wohldurchdachter und gut ausgeführter
Herkulesreigen Im Zuge ging es sodann vorauf ein
Musikchor nach dem Festlokal Hofjäger woselbst von
8 Uhr ab ein wohlgelungener von Herrn Architekt
Stengel geleiteter Turnerkommers stattfand Es würde
zu weit führen hier das ganze Programm aufzuführen
das sehr reichhaltig war Nur mögen noch folgende dem
Feftverein zu Theil gewordene Dedicationen bekannt ge
geben werden Der Vorsitzende des Turnvereins Friesen
Halle Herr Referent Ernst Rösner überreichte nach
einer längeren Ansprache die namentlich die Einigkeit und

Kameradschaft der hiesigen am Feste betheiligten Turn
vereine zum Thema hatte ein mit diesbezüglicher Wid
mung versehenes Fahnenschild Mit gleichen Geschenken
folgten die Vertreter des Giebichensteiner Turnvereins
und der Reuter Riege vom Allgemeinen Turnverein zu
Leipzig Am zweiten Festtage sand Morgens ein Aus
flug in das Saalthal Mittagspause in Trotha Kaffee

Larten und Rückfahrt per Dampfer statt Einem Con
cert am Nachmittag folgte Abends im Hofjäger ein so
lenner Ball bei welcher Gelegenheit die Damen dem Fest
verein ein prächtiges weißseidenes gesticktes Fahnenband
und einen silbernen Lorbeerkranz überreichten Der Hal
lesche Turnverein kann mit Stolz und Genugthuung aus
sein Fest zurückblicken Möge er noch lange bestehen

sDer Verein der Müller Hierselbst hielt am
ersten Feiertag in Gegenwart eines zahlreich geladenen
Publikums die Weihe seiner neuen in einer Leipziger
Fahnensabrik gefertigten seidenen Fahne ab Die von
auswärts kommenden Gäste Vertreter von Vereinen
wurden am Vormittag auf dem Bahnhose empfangen und
nach dem Gartenlokal Fürstenthal geleitet woselbst
Nachmittags gegen 4 Uhr die Weihe der zuvor aus der
Wohnung des Vorsitzenden geholten Fahne durch Herrn
Kand Bergfeld erfolgte Die schöne Fahne zeigte auf
der einen blauen Seite das Halle sche Stadtwappen aus
der anderen weißen Seite das Müllerwappen und die
Widmung An dem Umzüge durch die Hauptstraßen der
Stadt betheiligten sich verschiedene Gesellschaften mit ihren
Fahnen Im Festlokale Kaiser Wilhelms Halle ange
kommen hielt der Vereinsvorsitzende Herr Obermüller
Eggert die begrüßende Ansprache nach welcher die Da
men des Vereins ein prächtiges seidenes mit gestickter
Widmung versehenes Fahnenband verehrten und an die
Fahne befestigten Bei dem folgenden Balle betheiligte sich
Alles in fröhlichster Stimmung Die erste Fahne des
Vereins verbrannte bekanntlich bei dem im vorigen Jahre
ausgebrochenen großen Brande der Weineck schen Mühle

fDie Mitglieder des Stammtisches No 113
versammelten sich gestern Morgen in Bölke s Restaurant
dem neuen Vereinslokale und nahmen hier in der üblichen
eeremoniellen Weise die Aufnahme des neuen Burgvoigts
Herrn Bölke vor Ein gemüthliches Beisammensein
folgte

Die vereinigten Dienstmänner E G zu
Halle a S hielten am Sonntag im Restaurant zu den
Drei Schwänen unter Vorsitz des Herrn Alb Dönitz

ihre ordentliche diesjährige Generalversammlung ab Der
erstattete Rechenschaftsbericht über das 12 Geschäftsjahr
ließ sich im Ganzen befriedigend über die erzielten Resul
tate aus die eine entsprechende Dividendenvertheilung zu
ließen Dem Aufsichtsrath wie dem Vorstand wurde ein
stimmig Decharge ertheilt In den Aussichtsrath wurden
wieder resp neugewählt die Herren Alb Dönitz als erster
Carl Fuchs als zweiter Vorsitzender Richter als Schrift
führer Leibe als Kassirer Lippe rt als erster Schade
als zweiter Beisitzer In den Vorstand wurden wieder
gewählt die Herren Strietzel als erster und Adolf
Mennigke als zweiter Vorsteher

Ureyberg s Garten Ein äußerst zahlreiches
Publikum hatte sich an den beiden verflossenen Feiertagen
in den geräumigen Gartenlokalitäten eingefunden um dem
hier seltenen Schauspiele einer Luftballonfahrt beizuwohnen
Leider mußte die Menge am ersten Feiertage enttäuscht
das Lokal verlassen da mangels genügenden Gasdruckes
der Ballon sich bis Abends 10 Uhr noch nicht so weit
gefüllt hatte um den Schiffer Kapitän Aeronauten Rodeck
vom Erdboden emporzuheben Dagegen ging die Füllung
des Ballons am zweiten Feiertag nachdem ein zweites
starkes Gasrohr gelegt war pünktlich vor sich so daß
kurz nach 7 Uhr die Ausfahrt des genannten Herrn er
folgen konnte Eine günstige mittelmäßige Luftströmung
trieb den Ballon in südlicher Richtung von dannen bis
er in einer Höhe von etwa 1800 Metern dem Auge nur
noch als ein entfernter Punkt sichtbar war Nach etwa
halbstündiger Fahrt erfolgte die Landung glücklich auf
einem Kleeacker hinter Bruckdorf Herr Rodeck hat mit
dieser letzten Fahrt die einhundertunddreiundachtzigste glück
lich zurückgelegt von denen allein 26 mit dem Sattel
ballon der neuesten Erfindung ans dem Gebiete des mo
dernen Luftsportes ausgeführt wurden besonders berühmt
hat sich derselbe aber durch drei große Fahrten über die
Ostsee gemacht Am kommenden Sonntag findet in dem
selben Lokale abermals ein Aufsteigen stait diesmal aber
mit einem 800 Kubikmeter fassenden Ballon mit einer
Korbgondel in welcher außer dem Schiffer noch zwei
Passagiere Platz finden Ein hiesiger bekannter Herr hat
sich bereits zur Mitfahrt gemeldet

sStadttheater Wie wir vernehmen hat sich im
hiesigen Publikum die Ansicht verbreitet die Chor schule
des Stadttheaters hätte den Zweck Eleven heranzubilden
die lediglich das Chorpersonal der Oper bilden sollten
Das ist nicht der Fall Die Direktion hat vielmehr einen
festen Opernchor bereits engagirt und zwar von einer
Stärke wie er in Halle bei Opernaufführungen noch nicht
gehört wurde Die Eleven aber sollen herangebildet wer
den um dem guten Stamm zur Verstärkung zu dienen

sVictoria Theater Den überaus zahlreichen
Besuchern des Victoria Theaters wurden an den beiden
letzten Theaterabenden von der vorzüglich geschulten Ge
sellschaft des Herrn Direktors Carl zwei Glanzleistungen
bestehend in den großen komischen Operetten Prinz Me
thusalem und Das Spitzentuch der Königin von Joh
Strauß geboten Die prickelnden einschmeichelnden Melo
dien des berühmten Walzerkönigs lassen sich nicht kritisch
zerlegen man muß sie durch das Ohr auf sich einwirken
lassen um ihren Reiz zu empfinden Die Aufführung war

eine musterhafte was das Publikum dnrch stürmischen
Beifall den es den Herren Straß Bachmann Sieg
mann Nigrin und Mahr sowie den Damen Grüner
Schwarze und Seidel sür ihre brillanten gesanglichen
und schauspielerischen Leistungen spendete mit Dank aner
kannte Lobend sei noch der tüchtigen Regie des Herrn
Straß und der vollkommen befriedigenden Instrumental
begleitung unter Leitung des Herrn Kapellmeisters Ga
briel gedacht Morgen Mittwoch wird das mit durch
schlagendem Erfolge gegebene Spitzentuch der Königin
wiederholt

Meue Apotheke Das Amtsblatt der Königlichen Re
gierung zu Merseburg theilt in Stück 24 mit Nachdem die
Anlage einer selbststäudigeu siebenten Apotheke in der Stadt
Halle a d S und zwar in demjenigen Theile der oberen
Steinstraße welcher sich vom Steinthor bis zu den Häusern
Nr 3l einerseits und Nr 42 andererseits erstreckt oder vor
dem Steinthor oder in der Margarethenstraße durch den Hrn
Oberpräsidenten der Provinz Sachsen genehmigt worden ist
werden Bewerber um die zu ertheilende Konzession zur Mel
dung binnen sechs Wochen mit dem Bemerken aufgefordert
daß persönliche Vorstellungen zwecklos sind und die Bewer
bungen lediglich schriftlich zu erfolgen haben

Erbtheilungshalber wurden am Sonnabend auf dem
hiesigen königl Amtsgericht die zum Nachlasse des Ge
treidemäklers Wilhelm Zwanziger Hierselbst gehörenden
Grundstücke Strohhofspitze Nr 1 und 2 öffentlich meist
bietend verkauft Bestbietende blieben für das Haus
Spitze Nr 1 Herr Maurer Schwenkhammer hier mit
7800 Mk für das Haus Spitze Nr 2 Herr Böttcher
meister Katzkowisck hier mit 30000 Mk Der Zuschlag
bleibt bedingungsgemäß vorbehalten

Das seit einigen Tagen vermißte Kind des Magistrats
beamten Seidler hier hat sich in Trotha wieder vorge
funden Wie das Kind dorthin gelangt ist hat bis jetzt
noch nicht ermittelt werden können Die umlaufenden
Gerüchte wonach Zigeuner das Kind entführt haben sollen
treffen nicht zu Man bringt dies in Verbindung mit
einer am Sonnabend hier unter Begleitung eines Gens
darmen eingetroffenen Zigeunerbande die bei Cönnern auf
gegriffen und von hier aus per Schub an die fächfische
Grenze geschafft worden ist

Das 2l/z jährige Söhnchen des Arbeiters Trautmann
von hier erlitt Mitte voriger Woche durch einen Sturz
von der Küchenbank eine Gehirnerschütterung an deren
Folgen es am 1 Feiertage verstorben ist

sVon einem argen Mißgeschick wurde gestern
Morgen der Fleischergeselle Grase hier betroffen Der
selbe nahm bei seinem Meister siedendes Fett aus dem
Ofen als dasselbe umherspritzte und ihn erheblich im
Gesicht und an beiden Händen verbrannte Der Bedau
ernswerthe mußte fofort ärztliche Hilfe in Anspruch
nehmen

sPolizei Nachrichten Am 10 Juni wurden
von einer Hausirerin aus dem Waschhause des Grund
stückes Mühlweg 4 ein neues Kinderbadetuch englischer
Frottirstoff weiß mit rothen Streifen sowie eine ge
brauchte Wickelbettunterlage von rothem Gummistoff ent
wendet An demselben Tage wurden einem Schulknaben
von einem 13 14jährigen Burschen in der Thoreinsahrt
des Neuen Theaters die Schuhe von den Füßen gezogen
Der jugendliche Dieb suchte baldigst mit den Schuhen
das Weite Aus einem Laden der gr Steinstraße ver
schwand am 11 Juni auf bis jetzt noch nicht aufgeklärte
Weise ein an ebendemselben Tage erst ein getroffenes Stück
grüner Kaschmir außerdem ca 20 iu schwarze Seide
Aus einem Schuhwaarenladen der Schmeerftraße wurden
ein Paar neue Stiesletten entwendet Aus einer
Wärterbude der psännerschastlichen Kohlenbahn wurden
iu der Nacht vom 7 bis 8 Juni 1 Handtuch 1 Brille
1 Messer 1 kurze Tabakspfeife 1 Orth und einige Le
bensmittel entwendet Der Dieb hat seitwärts der Thür
einige Mauersteine losgebrochen und ist durch dieses Loch
in die Bude gestiegen heraus ist er durch die Thür ge
gangen die er von innen gewaltsam ausgebrochcu hat
Gestern wurde der Schneidergeselle Max K verhaftet
weil er versucht hatte einem Dienstmädchen Zwang anzu
thun Er wurde nur durch des Mädchens energische Abwehr
an Ausführung seines Vorhabens verhindert

Interims StadttlMer
Gastspiel des Berliner Residenz Ensemble

Der Weg zum Herzen
Viele Wege führen nach Rom viele zum Herzen

und wenn LÄrronge in seinem Lustspiele den Weg zum
Herzen gefunden zu haben meint so darf man wohl einiger
maßen auf diesen Weg gespannt sein Leider hat der Dich
ter des Dr Klaus hier das Natürliche ja selbst das
Wahrscheinliche völlig bei Seite geschoben und eine wahre

Kunststraße zum Herzen angelegt welche uns in der
That recht kalt läßt und so erfahren wir nach dieser Rich
tung eine gründliche Täuschung Ein junger Gerichtsassessor
der eine kleine Spezialität fixer Ideen höchst selbst
bewußt gerade auf das Ministerportefeuille lossteuert ge
winnt das Herz eines jungen Mädchens auf dem Wege
des Jnquisitoriums und auf diesem abstrakten Boden kann
selbst der L Arronge sche Humor keine Blüthen treiben
Weit glücklicher ist der Dichter mit den zahlreichen Epi
soden welche sein Stück ausputzen und ebenso in der Zeich
nung der Charaktere wie man überhaupt unschwer erkennt
daß er in seinem Lustspiele vornehmlich auf der Jagd nach
Rollen für die Mitglieder seines deutschen Theaters
gewesen ist und wenig nach einer zusammenhängenden
Handlung gefragt hat diese mag sich der Zuschauer
selbst zusammensuchen wenn er Lust hat wir fühlen
darnach kein Verlangen Die gelungene Aufführung
eines so zugeschnittenen Stückes setzt natürlich vorzügliche
schauspielerische Kräfte im Einzelnen und außerdem ein



Ensemble voraus welches alle Schwierigkeiten der Dar
stellung mit Leichtigkeit zu überwinden vermag Unsere
Berliner Gäste zeigten sich diesen Schwierigkeiten vollstän
dig gewachsen und wußten auf dem Wege zum Herzen
das wenn auch nicht große aber gewählte Publikum aus s
Neue gefangen zu nehmen Gestern wurde noch einmal
das Stahl sche Lustspiel Tilli gegeben und fand aber
mals eine ganz außerordentlich beifällige Aufnahme Ins
besondere wurde Frl Hagemann nach der Schlußscene
des dritten Aktes durch eine kostbare Blumeuspende aus
gezeichnet Mit dieser Woche geht das Gastspiel zu Ende
es ueht nur noch das neueste Dumas fche Schauspiel
Denise in Aussicht welches von der Kritik sehr vortheil

haft beurtheilt wird

Provinz und Nachbarstaaten
lJubiläumsfeierZ Heule feiern diejenigen Herren

welche auf dem Weißenkelser Seminar vorbereitet wurden und
im Jahre 1861 in das Lehramt eintraten in Weißenfels das
25jährige Lehrerjnbiläum durch ein frohes Zusammensein der
ehemaligen Klassengenvssen Am Bormittag findet Begrüßung
der eingetroffenen Jubilare aus dem von prächtigen Anlagen
Wiesen und Wald umgebenen Bade statt dann wird um
alte Erinnerungen aufzufrischen ein Spaziergang durch die Stadt
resp über den Klemberg unternommen und dann gemeinsam im
Hotel zum Hirsch zu Abend gespeist Von Halle werden sich
voraussichtlich die Herreu Lehrer L Bier und H Schnitze die
ihre 25jährige Amtsthätigkeit ausschließlich der Stadt Halle
Widmeleu sowie der Mufikdirigeu des hiesigen Realgymnasiums
und Organist der Marktkirche Herr C Zehler an der Feier
vetheiligen Einzelne der m Jahre 186t in Weißenfels abge
gangenen Seminaristen sind zu verhältnißmäßig hohen Stellun
gen gelangt so ist G Eisfeld Seminarlehrer in Milwaukee
und M Freitag wirkt als Professor und kaiserl russischer Hof
rath auf der Insel Oesel Im vergangenen Jahre wo die 1860
ins Amt getretenen Lehrer ihr Jubiläum feierten war unter
den Jubilaren der ehemalige Taubftummenlehrer und jetzige
Laxdestaubstnmmexanftalts und Semmardirektor Walther in
Berlin

Mm Mittwo ch vergangener Wochej wurden beim
Ausschachten von Schlammbeckeu auf dem dem Herrn Oeko
nom Heuke in Gräbers gehörigen Grund und Boden ein Richt
schwert mit der Jahreszahl 13l0 und eine Urne mit Münzen
aus dem 13 und 14 Jährhundert gefunden Es wäre nur
zu wünschen daß die gefundenen Sachen an das Prvvinzial
Mufeum nach Halle kämen sei es auch nur um die Gegenstände
auf ihr Alter und Herkommen untersuchen zu lassen

Eingebrochen wurde bei Kelbra in der Nacht vom
7 zum 8 d Mts in den Restaurationslokalen Schützenhaus
und Waldschlößchen sowie in den Bergkäuscheu des Ritterguts
besitzers Heydenreich und Schmiedemeisters Apel

Dem Regierungs Sekretär Rechnungsrath Anderfon zu
Erfurt ist die Genehmigung ertheilt zur Anlegung der ihm
verliehenen Ritter Jnfignien zweiter Abtheilung des Groß
herzoglich sächsischen Haus Ordens der Wachsamkeit oder vom
weißen Falken

tDer Kirsch Anhang niit den Plantagen der Kommune
Querfurt erzielte im Termine am lv Juni die Smmne von
Mk 1519,50 Die Erträge früherer Jahre stellten sich wie
folgt 1885 Mk 2039,00 884 Mk 3063,50 1883 Mk
1071 50 1882 Mk 2047 1881 Mk 2344, und 1880
Mk 1428,

Jn militärischen Kreisen verlautet von größeren
Veränderungen in der Besetzung höherer Stellen bei der
Kavallerie Im Bereiche des IV Armeekorps lProv Sachsen
sollen die Herren Brigade Kommandeur von Schadow Goden
hausen 7 Kav Brig Magdeburg und Oberst und Regiments
Kvmmandeur Hugo 16 lllaueu Salzwedel ihren Abschied
eingereicht haben Ueber die Besetzung der frei werdenden
Stellen verlautet nichts Bestimmtes

Zwei bemerkenswerthe Polizeiverfüguugeu sind in
Brauuschweig erlassen Ter einen zufolge sollen Versamm
lungen der sinkenden Gesellen ferner nicht mehr geduldet wer
den weil nachdem die Forderungen der Gesellen im Wesent
lichen bewilligt worden sind dnn weiteren Streik nur uoch die

Absicht zu Grunde liegen kann sozialdemokratische Umsturzbe
strebungen zu fördern Ferner ist verboten Beiträge zur Unter
stützung der strlkenden Maurer Steinhauer und Bauarbeiter
zu sammeln Dem gegenüber erscheint es kaum glaublich daß
wie man schwarz auf weiß lesen kann eine Braunschweiger
Behörde mit der Strikkommission der Gesellen eine Art Ber
trag abgeschlossen hat dessen letzter Absatz lautet Zu ver
handeln ist nur mit der Kommission der Maurer und Steinhauer
BraunfchwcigS Auch verpflichtet sich die Behörde Nie
manden der ain Strik betheiligt ivar zu maßregeln

Dem Forstmeister Petzhold in Merseburg ist die Forst
meisterstelle Merseburg Dübeu übertragen worden

D erGustav Adolfs Zw eig verein in Merseburghielt am 11 d M unter Vorsitz des Herrn Konsistorialraths
Leuschuer eine Generalversammlung ab in der zunächst über
die eingegangenen Bittgesuche bedrängter evangelischer Gemein
den Bericht erstattet und sodann beschlossen das zur freien
Verfügung des Vereins stehende Drittel der vorjährigen Ein
nähme 180 Mk zu zwei Theilen der sehr ungünstig situirteu
evangelischen Gemeinde zu Nippes bei Köln a R und zu
einem Theile der evangelischen Gemeinde zu Elversberg im
Regierungsbezirk Trier zukommen zu lasfen Hierauf fand die
Dechargirnng der Jahresrechnung pro 1884 statt Schließlich
wurde als Deputirter für die diesjährige Provinzialversamm
luug iu Naumburg deren Termin zur Zeit noch nicht bekannt
Herr General Konimissions Präsident Gabler und als dessen
Stellvertreter Herr Rektor Block gewählt
tt Wlüthen sächsischer Reaktion, Der Kirchenvor
stand zu St Michael in Bautzen giebt bekannt daß künftig
aus Antrag ehrbarer Brautpaare die Aufgebote vor der
Trauung mit Anwendung der Prädikate Junggesell und
Jungfrau erfolgen werden Rur die Brautpaare welche als

ehrbau Junggesell Jungfrau aufgeboten worden sind dürfen
mit Brautkranz zum Altare kommeu Demnach ist also so
scheibt die Zitt Morg Ztg die junge Gattin eines Witt
wers welche die vor dem Standesamte geschlossene Ehe lkirch
lich einsegnen lassen will nicht berechtigt den Brautkranz zu
tragen Die junge Männerwelt in Bautzen ist hoffentlich
so solider Natur daß ihr der Nachweis der Sittenreinheit nicht
schwer wird sonst dürfte auch ihnen der Beschluß des Kirchen
vorstandes viel Sorge bereiten

lDen ersten Hauptgewinn, bei der am Mittwoch in
Kassel gezogenen Pserdelotierie eine elegante EgU page Lan
dauer mit vier elegant geschirrten edlen Pferden hat der Re
dakteur und Verleger des Gößnitzer Wochenblattes Hr Albert
Hartwig in Gößniß gewonnen

Handel nnd Verkehr
Oesterreichische 1854er Fl 250 Loose Die nächste

Ziehung findet am l Juli statt Gegen den Coursverlust von
ca Mk 80 pro Stück bei der Auslossuug übernimmt das
Bankhaus Carl Neubucger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von Mk 2,20
pro Stück

Berliner Markthallen Bericht Nach Mittheilun
gen von I Sandmann nädtifcher Verkaufsvcrmitller und
Großhändler Berlin 12 Jnni

Heute machte sich bereits eine gewisse Feiertagsstimmuug im
Geschäfte geltend indem nur leicht verderbliche Artikel noch
guten Absatz fanden während für andere Waaren bereits viel
fach niedere Preise notirt werden mußten um belangreichere
Posten zu plaznen Im Allgemeiuen blieben die Preise für
den Tagesbedarf unverändert wie gestern Wild und Geflü
gel waren knapp Fische sowohl frische wie geräucherte deck
ten nnr den nöthigen Bedarf Butter Käse und Eier werden
täglich reichlich zugeführt der Absatz ist nur zu mäßigen Prei
sen zu ermöglichen Geinüse und Obst werden reichlicher zu
geführt die Preise sinken dementsprechend Amerik Ananas
1 2 Mark pr Pfund Treibhaus Auanas fehle

Ernteaussichten Die aus Deutschland Frankreich und
Englands zuletzt eingelaufenen Berichte lauten bezüglich des
Saatenstandes allgemein befriedigend nichtsdestoweniger rech
net man auf eine Mittelcruie In Osterreich ist man mit dem
Stande der Weizenfelder recht zufrieden In Wein und Hopsen
sind die Aussichten im Allgemeinen befriedigend In Rumä
nien ist der Saatenstand verschieden in Raps und Gerste er
wartet man eine gute Ernte Mais sieht in Rumänien gut
aus Weizen hat theilweise gelitten In Bessarabien stehen die

Saaten fast aller Get reidearten sehr gut in Südrnßland hat
sich der Stand der Weizenfelder durchgehen ds gebessert und rech

net man auf eine gute Ernte Aus Amerika lauten die Nach
richten günstig man rechnet auf eine Weizenernte wie in den
gesegneten Jahren 1882 und 1884 wo zedesmal über 500
Bushels geerutet wurden

Magdeburg 12 Juni Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 /o 20,20 Kornzucker exel 88 Rendem 19,20
Nachprodukte excl 75 Rendem 1,700 Ruhig
Gem Raffinade mit Faß 25,75 Mk gem Melis l mit
Faß 23,50 Mark Sehr ruhig

Nachtrag
Man darf wohl annehmen daß der Kaiserliche Kom

missar Dr Göring in dem Berichte welchen er aus
Angra Pequena vom 22 Januar d I dem Reichskanzler
über das südwestafrikanische Schutzgebiet erstattet hat sich
bemüht haben wird alles hervorzuheben was einiger
maßen günstig für diesen unseren ersten einst so viel
gepriesenen Kolonialbesitz lautet Wenn man dies beachtet
so bietet der Bericht über das Schutzgebiet ein ziemlich
trostloses Bild überrascht aber Niemanden mehr denn
seit länger als einem Jahre wissen nicht nur der Reichs
kanzler sondern auch die Herren die um den offenen
Zusammenbrach der Lüderitz fchen Unternehmungen zu
vermeiden tief in ihre Taschen gegriffen haben ganz
genau daß Angra Pequena ein fast gänzlich werthlofer
Besitz ist Was in der Denkschrift über die Wasserver
hältnisse des Gebiets das aus dem Damara und Groß
Namaqualande besteht gesagt wird entspricht ganz dem
was längst darüber berichtet worden ist Die wenigen
Flüsse des Damara Landes führen 6 bis 7mal im Jahre
während ider Regenzeit 3 bis 4 Tage lang Wasser es
giebt auch einige Quellen in der Nähe der Mifsions
stationen Das ändert aber nichts an dem Urtheil daß
das Land im Allgemeinen wasserlos ist und speziell gilt
dies von der Gegend von Angra Pequena es heißt in
dem Bericht ausdrücklich daß es ein vergebliches Bemühen
sein würde dort nach Wasser zu suchen Ob der Vor
schlag durch Anlage von Fangdämmen das Wasser der
Flüsse aufzustauen praktischen Werth hat ist schwer zu
beurtheilen In der Denkschrift wird darüber gesagt

Ein erschütternder räthselhafter Vorfal
versetzte am Sonntag Vormittag die Bewohner der Adal
bertstraße in Berlin in ungeheure Aufregung Um 11
Uhr fand man in der Wohnung des in Nr 16 genannter
Straße wohnhaften Arbeiters Kielsmark die vier Kinder
desselben durch Gas betäubt vor doch gelang es durch
rechtzeitige Hilfe das Schlimmste abzuwenden K welcher
vor kurzer Zeit seine Frau durch den Tod verlor ist seit
Sonnabend Abend nicht gesehen worden Die beiden ältesten
Kleinen sind bereits durch ärztliche Behandlung auf dem
Wege der Besserung während das jüngste Kind ein kleines
Mädchen in großer Gefahr schwebt Ob wie es den
Anschein hat hier ein vierfacher Mordversuch seitens des
Vaters an seinen Kindern oder nur ein Unglücksfall
vorliegt war bis zur Stunde nicht zu ermitteln

Rudolf Dellinger hat in der glücklichen Stim
mung in der ihn die Erfolge seines Erstlingswerkes des
Don Cefar erhielten eine neue Operette kompouirt

Das Libretto hat auch diesmal Oscar Walther Drama
turg des Leipziger Stadttheaters geschrieben Die Operette
ist beinahe fertig und soll Anfang September am Ham
burger Carl Schultze Theater ihre erste Aufführung
erleben

v VKzxU k Svl inli Ä PfunS 1,40 Pfmw Z5 Pfg empfiehlt
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am Sonntag den Juni er Nachmittags 3 Uhr
zur Eröffnung der c l der Merselmrgerstralje gelegenen Rennbahn des Clubs

AI Al1 Corsofahrt der anwesenden Clubs
2 Eröffnungsrennen Preise im Werthe v 400
3 Erst Renuen
4 Dreirad Fahren Preise im Werthe von 400
5 Hauptreuueu Strecke 10 Kilometer

Preise im Werthe von 800

Kor Numm Tribüne bedeckt 3
1 Stehplatz 50 H

6 Clubreuneu
7 Jngendrennen
8 Grotzes Rennen mit Vorgabe

Preise im Werthe von 400

Sattelplatz 2 1 Platz Sitzplatz
Billets sind von Sonnabend den 12 d an zu haben bei laspvr am Markt
Vlilix untere Leipzigerstr N Leipzigerstr 85 Poststraße 10gr Stcinstraße 53 tAvkr livller Geiststr 2 gr Ulrichstr 38sowie an den Renn Kassen Billets zur uumm Tribüne im Vorverkauf a 2,50 bei obigen Stellen bis

Sonnabend den 19 d Abends Vvr

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an

beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der VolkSkucke

UlltllWMich
Trunksucht

Letzt beseitigt nach der berühmten Meth des
Dr v Li üdl m auch ohne Vorwissen Fl W I

Berlin IM Friedenstr 105 Tägl
eingeh sow 100 te gerichtl geprf Dankschreib
bezeugen die Wiederkehr des häusl Glückes

Familien Nachrichten

Durch die glückliche Geburt eines
strammen Jungen wurden hocherfreut

Halle a S den 13 Juni 1886

8 und Frau

Herzlichen Dank für bewiesene Liebe

und Theilnahme während der Krank
heit unv beim Heimgang meiner
lieben Tochter

Halle a S den 14 Juni 1886
Justizräthin
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Mittwoch den 1 Juni 188

Ar v v i 8ti u5v s SpitWnwvd äer IlömKw
Große komische Operette in 3 Akten von Johann Strauß

In Berlin über IS Mal bereits gegeben Mit vollständig neuer Ausstattung

Sieg Herr Dirigent Kapellmeister di t

Personen
Der König Frl SeidelDie Königin Frl Schwartze
Donna Irene Vertraute der

Königin Frl GrünerDie Marquise von Villareal
Oberhofmeisterin d Königin Fr Schleinitz

Cervantes Hr Bachmann
Graf Villalabos y Rodriquez

Minister Premier der Re
gentschaft Hr Siegmann

Don Sancho d Avellaneda y
Villapinquedones Präcep
tor des Königs Herr Straß

Marquis de la Mancha und
Villareal Kriegsminister Herr Mahr

Herzog V Feria Justizminister Hr Sommer

Gras Sancho d Arellaneda
des Königs Erzieher Herr Nigrin

Graf Lemos Ceremonienmstr Herr Werner
Der Tanzlehrer des Königs Herr Richter
Donna Marella l Hofdamen
Donna Sartasa, der
Donna Casadix j
Pietro
Casano

Morello Maler
Casio
Tacio
Ein wachhabender Offizier
Antonio
Sancio
Philipp

Banditen

Frl Tlaschek
Frl Meifel
Frl Weber
Frl Knoll
Frl Dellmann
Frl Mabr
Frl Bögler
Frl Lange
Herr Otto

lHerr Waltjen
iHerr Werther
ltzerr Weber

Toreros Picadores Bandilleros Hofherren Hofdamen Maler Doktoren Banditen
Volk Soldaten Ort der Handlung Vor und im königlichen Schlosse zu Lissabon

Preise der Plätze
1 Fremdensitz ll 2 Reibe nur an der Kasse 1 60 Mk Sperrsitz 1 Mk Parquet 80 P g

Parterre 60 Pfg Gallerie 30 Pfg Im Vorverkauf bei Herrn W Schmidt gegenüber
dem Victoria Theater i den Eigarren Geschi ften der 5zerren Steinbrecher H Jasper am
Markt C H Svierling Ecke der Leipziger u Poststraße

WM Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigreit zu welcher sie gelöst sind
Bei günstiger Witterung ist der Garten geöffnet Theaterbesucher zahle bei

Garten Concerten kein Entree

z8 TI i 8 Ullir

i Pfnnd 89 Pfennig nur allein bei

99
hält seinen anerkannt guten Mittagstisch I Iiütv Eouv Mk 1
im Rbonnement bestens empfohlen

Vorzügliche Biere und Lagerbier von lklvdvvk k
tu auster dem Hause verkaufe ich für t Marken zu Mk

Die Erneuerung der Loose
zur dritten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis zum 18 Juni er
Abends t Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der königliche Lotterie Einnehmer I
Heute Mittwoch den t Juni

grofte und kleine magere

eugl Rasse znm Verkauf im Gasthos zum goldene Pflug in Halle
W n K II aus Halle nnd W i Iiite aus Rordhauseu

vi tsvei bclnlj Veui8eke Kswei Iivek eink
ie li Uli 8Zu dem vom tS bis SÄ Juni hier stattfindenden itten ordentlichen

Verbandstage werden alle Freunde und Genossen eingeladen
FS Juui Abends 8 Uhr Empfang der Abgeordneten im grosteu

Saale des
Das Programm sür die folgenden Tage ist von dem Vorstand zu haben

r H z
Handwerker MMer Verein

Mittwoch den 1 Juni von Nachmittags S Uhr ab

II AdomiemvMs Loaeerl
in

von der gesummten Kapelle des Herr Musikdirektors
verbunden mit

Vereinsmitglieds sowie Abonuementskarten sind an der Kasse vorzuzeigen

Am Mittwoch den 1 ds Mts
Vorm tv Uhr kommen Geiststr 4S
zwangsweise zur Versteigerung

S runde Tische mit Marmorplatten
t ovaler Tisch u v m

kivk Gerichtsvollzieher

im Zwaugsvollstreckuugs Verfahreu
Mittwoch den 1 d M Vorm

1R Uhr versteigere ich Geiststraste 4Ä
hier

ll Eisschrank ll Waaren Regal
t Ladentisch ll Schreib Sekretär
I Wäsche nnd 1 Porzellanschrank
1 Vertikow 1 Sopha S Racht
tischchen neue Bettbezüge 14
Cigarren e

IlirM Gerichtsvollzieher

Mittwoch den 1 ds Vormittags
S/ Uhr verkaufe ich Geiststraste 4S
zwangsweise

I Sopha l Matratze m Keilkissen
5 Schultaschen 1 Eckbrett I Visi
tenkartenschale 1 Bowle 1Ä Gläser
und 1 Handatlas

Gerichtsvollzieher in Halle a/S
große Ulrichstraße 16 II

Sonnabend den IS Juni er Vorm
1R Uhr versteigere ich Geiststr 4L

I ueue Rtchbaum Causeuse mit
rothen Rips und ll neue Rustbaum
Causeuse in Mahagoni mit grünen
Rips

gegen Baarzahlnng
HV WZIst Auct Komm u ger Taxator

Ileii mnl Vix iN
lliiteneiiM

so vie i IAs IIewpLsdlt
HVUI HValtvi Leipzigerstraße 92

Bekanntmachung
Das dem Kaufmann Herrn

Hierselbst gehörige in der Wil
helmstrasze Rr SS belegene 11 sr 67
enthaltende

von 30,68 nr Front bei 38 in Tiefe wel
ches sich sehr gut auch zu zwei Baustellen
eignet soll am

8 iniiibeii I leii IS kni I88H
Vormittags llt Uhr

im KStel 8taät IIili 5
üu lklle a 8

entweder ganz oder auch getheilt öffentlich
meistbietend verkauft we den Reflektan
ten wollen sich wegen näherer Auskunft
resp Einsichtnahme der Verkaussbedingnngen

an die Herren Justizrath 8t I Iiv Il
und Rechtsauwalt r

in Halle a/S wenden

ttii
8p oli z lz

W tt i

1 In
TU

Magen
Zahlungsbefehle Eingaben in Justiz und
Verwaltungssachen Testamente vormnndsch
Rechnungen zc fertigt mit Sachkenntniß der
Bureauvorsteher a D

Schmeerstr t7/I8
Sämmtliche natürliche und künstliche

Mincralmillskr
bei

K Lodllvke Barfüsterstr

Nvlll
Regelmäßige Abnehmer für größere Posten

guten Heues gesucht Adressen unter II
l38Iz an die Annoncen Expedition von
Haaseusteiu Vogl r Haunover
erbeten

Land Salon und Wasser
Fenerwerk

Bengalische Flammen
Papierlaternen Luftballons empfing
F lt Bernburgerstr 13

T gl fr Jauersche Würstchen
Thnringer 5tn a ckwii rft ch en
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellcnlelierwnrst
Trüffellelierwnrst

ILS
gek Zunge
Servelatwurst
Branuschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte S6 üsseln

im besten Arrangement empfiehlt

U7 Königl HoflieferantA Leipzigerstr
von nur jungen

zarten Schweine empfiehlt
HV i Leipzigerstr 7S

Lohnkellner können sich melden
Sonntag den SO d M

für

gleich gesucht
in Gimrih bei Halle a S

Ordeutl Knecht sucht Bockshörner

Geübte Mantel Näherinnen
finden anster d Hanse dauernd
lohnende Beschäftigung

Leere Rothweinflaschen kauft Kirchthor 8

Oberglancha181
Eine Wohnung von 2 Stuben einer

Kammer und Küche znm I Juli er oder
fpäter zu vermiethen

Näheres beim Bauführer 1 daselbst
Gütcheustratze 4S

ist die H Etage t Oktober zu vermiethen
Möbl Z nebst K für 1 2 H Schulberg 4,1
Gut möbl Zimmer iof verm Marienftr 7,1
Fr W 1 Juli od l jOkt zu bez Pfäuuerhöhe6

Anst Schlafstelle Geiststr 47 vorn 2 Tr

Im Wohuhanse Oberglaucha 18 ist
eine Wohnung von 3 Stuben Kammer
und Küche zu vermiethen

Näheres beim Bausührer 1 daselbst

eoneessionirter Verkaufsvermittler
des

städtischen Markthallen Amtes
üei Iili l l entnll llllcktliilllo

übernimnit den Verkauf aller Wochen
marktsartikel Nahrnngs und Gennst
mittel

im Ganzen oder getheilt auf nur 1 sich Hypothek

auszuleihen Off u W tv i d Exped
d Bl uiederzul Uuterh streng verbeten

Ein Laden mit 5S Schattfenstern
event auch mit Wohnung zu vermiethen
im Neubau Oberglaucha 18

Näheres beim Bausührer 1

Ein Berloque kl Biersaß verl Gegen
Belohn abz bei A Roah gr Klausstr 7

ri 2 varl
Heute Dienstag Abeuds 8 Uhr

Grotzes
Militär Concert

der gauzeu Kapelle des Kgl Magd
Füs Reg No 6

Eutr e Person S Pfg
Kapellmeister

Sittilschlch Brancrri
Heute Mittwoch Rachmittags 4 Uhr

Grohes
Militär Concert

der gauzeu Kapelle des Kgl Mgdb
Füs Rgts Ro ZV

SV l tz
Billets im Vorverkaufe zu ermäßigten

Preisen wie bekannt
Kapellmeister
h bar auch ohne
Wissen keiu Pul

ver Prospekt zc gratis A Vollmann
Droguist Berlin Bartelstr 1

Fin d u redakttonelle und JuierateucheU verantworttich Julius Munckelt m Hall Plötzliche Buchdruckeret R Nletschman w Halle

Die Expedmon des Tagedlaltes befindet sich
gr Ulrlchstraste IS Plötz sche Buchdruckerei
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